
Ortsgespräch Wehe

Dorfgemeinschaftshaus auf dem Schützenplatz
11. Mai 2026
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AGENDA

1. Bürgermeister
a. Herausforderungen und Finanz-Struktur der Stadt Rahden
b. städt. Gebäude
c. Friedhöfe und Bestattungen

2. Ortsvorsteher
a. Rückblick 
b. Kapellen und Kirchen in der Stadt Rahden heute 
c. Sanierte Kapelle Rahden
d. Auferstehungskirche Wehe (Nutzungszahlen)
e. Gespräche mit dem Eigentümer (Kirchgemeinde Rahden)

a. Angebot der Kirchengemeinde
b. Offene Fragen
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Rückblick

3

Die Kirchengemeinde Rahden gibt offiziell bekannt, dass gemäß 
einem Beschluss des Presbyteriums vom 29. September 2022 nur 
noch bis zum 31. Dezember 2024 Gottesdienste in den Ortschaften 
gefeiert werden. Damit verbunden ist die Aufgabe der Häuser in 
Tonnenheide (Christuskirche) und Wehe (Auferstehungskirche). 
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Rückblick

4

Am 15.März 2023 hat die Kirchengemeinde Rahden alle 
Bürgerinnen und Bürger zu einem Kirchengespräch in die 
Auferstehungskirche eingeladen, bei dem das Presbyterium 
nochmal die Situation und Beweggründe der Kirche dargestellt 
hat. 
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Die Bürgerinnen und Bürger sehen die 
größte Problematik bei dem 

zukünftigen Umgang mit Bestattungen 
und Trauerfeiern durch die Schließung 

des Gebäudes! 



Rückblick

5

Die Stadt Rahden möchte die Trauerfeiern in Rahden 
zentralisieren und entschließt sich die Kapelle Rahden zu 
sanieren, parallel mietet sie die Kirchen (Tonnenheide und 
Wehe) als temporäre Übergangslösung, bis zur finalen 
Fertigstellung Umbaumaßnahmen an der Kapelle Rahden, an. 
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Durch die Nutzungsvereinbarung 
zwischen der Stadt Rahden und der 
Kirchengemeinde konnten auch nach 
dem 31.12.2024 Trauerfeiern in der 
Auferstehungskirche stattfinden!



Kapellen und Kirchen in der Stadt Rahden heute

Kapelle Sielhorst

Kapelle Varl
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Christuskirche Tonnenheide

Auferstehungskirche Wehe

Eigentum der Stadt Rahden Eigentum der Kirchengemeinde Rahden

Schließung zum 
31.08.2026
Beschluss Bauausschuss 
vom 07.Mai

Aufgabe des Hauses

Aktuell keine weitere 
Nutzung

Schließung zum 
31.08.2026
Beschluss Bauausschuss 
vom 07.Mai

Aufgabe des Hauses

Kündigung des 
Nutzungsvertrages mit der 
Kirche  zum 31.08.2026
Beschluss Bauausschuss vom 
07.Mai

Aufgabe des Hauses

Weitere Nutzung unklar

Kündigung des 
Nutzungsvertrages mit der 
Kirche  zum 31.08.2026
Beschluss Bauausschuss vom 
07.Mai

Aufgabe des Hauses

Weitere Nutzung unklar
Übergabe an den Verein Kapelle Varl e.V. mit allen 

Rechten und Pflichten zum 01.09.2026



Sanierte Kapelle Rahden  

Nutzung der Kapelle für Trauerfeiern 
aus den Ortschaften ab sofort möglich. 
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Aufbahrungshalle mit 
Abschiedsräumen auf 
dem Friedhof in Wehe  
bleibt weiterhin bestehen! 



Auferstehungskirche Wehe

Nutzungszahlen

Im Durchschnitt 17 Trauerfeiern p.a.
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Bestattungen

Jahr Urne Sarg Gesamt

2021 9 2 11

2022 12 6 18

2023 11 3 14

2024 16 2 18

2025 17 5 22

Ø 13 4 17



Gespräche mit dem Eigentümer
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Es haben zahlreiche Gespräche stattgefunden. Bei der letzten 
Versammlung der Vereinsvorsitzenden aus Wehe im November 
2025, u. a. mit Pastor Klaus-Hermann Heucher, wurde die Idee, das 
Kirchengebäude in der gleichen Form wie die Stadt Rahden im 
Rahmen eines Nutzungsvertrags weiterzuführen, noch einmal 
aufgegriffen.
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Es wurde vom Ortsvorsteher ein offizieller 
Antrag auf „Einstieg“ in den bestehenden 
Nutzungsvertrag zwischen der 
Kirchengemeinde Rahden und der Stadt 
Rahden gestellt.  

Kostenfreie Überlassung des Gebäudes an 
einen noch zu gründenden Verein, der dann 
„bewirtschaftet“  



Gespräche mit dem Eigentümer
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Antwort der Kirchengemeinde Rahden auf den Antrag 
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Zusammenfassung:

- Kirchengemeinde Rahden ist an einer Weiternutzung interessiert
- Voraussetzung zur Antragstellung bei der Landeskirche sind:

- Es finden sich konkrete Ansprechpartner, die mit der 
Kirchengemeinde Rahden, die weiteren Details für eine mögliche 
Nutzung abstimmen  

- einen konkreten Vertragsentwurf erarbeiten 
- und  bereit wären einen Trägerverein zu gründen

- anschl. erfolgt Prüfung der Landeskirche (Einzelfallentscheidung) und 
erteilt Genehmigung.



Angebot der Kirchengemeinde
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Offene Fragen:
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- In welchem Zustand befindet sich das Gebäude und welche Risiken entstehen bei einer 
möglichen Übernahme?

- Wer wäre bereit Mitglied in einem Trägerverein zu werden?

- Neben der Mitgliedschaft: Wer wäre bereit, sich aktiv an der Unterhaltung des Gebäudes sowie 
an der Durchführung von Veranstaltungen zu beteiligen? 

- Wie hoch sind die Chancen einzuschätzen, dass die Landeskirche den Antrag positiv 
bescheidet?

- Besteht die Chance eines nahtlosen Überganges (Kündigung Stadt Rahden zum 31.08.26) zum 
01. September 2026, sofern alle Voraussetzungen erfüllt sind?
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